Im 


IMT Nuremberg Archives 


H - 824 


International Court of Justice 





I III 


Notice, 


to be published until presented before the tribuna 


court and then only that portion actually submitted 


pas publier avant 


CS v CS 


publique et seulement la 


"PX ds 


"E : 17 e 242 r Tacx ? z "m. + ^ 
Nicht zu veroeffen Darlegung: vor dem Gericht 


(Tribunal J in oeff 
m 


Teil, welcher tatsaechl!i B 


Re 


5 š 
ác" ` ^ 111 an 
itzung und dé nur jene 


weisfuehrung uebermittelt 
wurde. 


Ho ityÓXMKOBATP AO Kak Ipe/cTABJOHO Ha "ETH, 


Zink 


323.60 313.111411 171611315. M TOABKO TY UacTb, KOTODAZS IIDOZCTAÀBSJOHA 
B kauecTBe 3078.381 62150158 ٠ 





IL 


824 —00 


I certifv thet none of the documents included herein 


have been denied bv the tribunal end thet this document book 
has been examined with the prosecution in accordence with 


the rvling of the tribunal Asted 4 April 1946. 


Je certife cu’aveun des documents ci-inclus nie été 
contestó ner le Tribunal, et rue ee livre 3e documents a ét 


exeminé rar le Ministére Public stivent Jes règles du Tribunal, 


en dete du 2 Avril 1945, 


Ich besteetire, dass keine der hicrin enthaltenen 
Dokumente vom Gerichtshof abge” ehnt wurden und dess dieses 
Nokumentenbuch gemeinsam mit der Anrlapfevertretnne durch- 
gesehen wurde, in Uebereinstirmune rit der Entscheidunre dacs 


Gerichtshofes von ^.Anril 1976. 


Signature o? Counsel 
Signature de l’Avocat 


Unterschrift des Vertcidirers. 





f 


e AREAS E AN IN 
H0824 — 0004 


Inhaltsverzeichnis 


Eilesstattliche Versicherung v. 


Albert Oeser, Redakteur der "Frankfurter Zeitung" 


(Schramberg), vom 23.10.45 mit Nachtrag vom 


28.12.45 und 25,.2,46, 

(Zum Nachweis dafür, de ink jlbst unter Geführ- 
dung seiner eigenen Stellv nc, E petia Schriftleiter 
ect., vor den Fol; en der + chen Gesetzgebung in 
der Presse zu schützen sich e r 


Eicesstattliche Versicherung 
Dr. Karl Rösen (Garmisch-P2 
vom 4.2.46. 


(Zum N..chweis dafür, dass Funk den 
Zwengsausübung cocon ihr künstle 
helfen suchte, soweit es in seinen 
dass er den Kunstscheffonten seine 
wirkunsen der antijülischen Gesetzzet 


v A 


Versicherun” 


(Hechenberg, 


(Zum Nachweis 2cfür, dass cer Anceklacte Funk iu No— 
vember 1938 gegenüber dem Minister Dr. Göbbels die da= 
maligen Terrormassnahmen gegen die Juden als unerträg- 
lich gezeichnete, un? nit Niederle unc scines Amtes 

ohte; ferner cass der Angeklagte Funk wiederholt 
Dankbriefe von Juden nus lem AuSlande dafür erhielt, 
weil er ihnen in 7 giger weise die Verbringung 
von Gelamitteln ins Auslon? cenehnirtce, unl endlich 
dafür, dass wiclorholt Vorsuche ios Anal ten Funks, 
zu Hitler zu celcn on, an dem Einspruch Bormanns schei- 
terten.) 


Blatt II 
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Nr, 4 Auszüge aus den Buch v. Dr. Paul Östreich: 


"Wolter Funk d abe für die Wirtschaft", 


SCI 


Seite 78: Uber den Bintritt Punks in dic Prrtoi, 
Scito 815 Uber das von Funk formulicrte 
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Knebelung und Unifornität der 
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Dok. B, Funk Nr, 1 
Defendants Exhibit Nr. 
Ab B Cœ h Er 
Albert Dap, Schranborg i. Württ, (französ. Zone) 23. Okt. 
Schilt: chstrasse 107. 


An den 
Gerichtshof der Alliirten 
zur Mburteliune von Hauptkriessverbrechern 


N en b ers 


Betr, 


Bi irgerpflicht a Nächstenpflicht presen nir 

Niemand ve ste Mitteilung suf, nechdem n 
Rodio z hören. dë dass in Niirnberz auch in D ut 
gangene Verstösse gegen Tie Menschlichkeit zcahnd 

sollen, woraus i hlies=c „dase uu ockohrt such š 
menschlichen Vierh-lte coe worden sollen, Um vorzu- 
beugen: Ich Sin nicht KEES a der NSDAP oder einer ihrer 
Glicderungen und natürlich auch sonst kein Anhingor des Ree 
gires und s.in.r Grundsätze zuwescen, 

ls das antssekretariat dos 2 ssendaninisteriuns noch in 
Herrn E Händen lag, s cr sclbs or „uf meine und 
meines Verleses Vorstellungen einisen jüdischen Mitgliedern 
der von mir geleiteten Honcelsred ktic der nkfurter Zei- 
tung" die vorläufige Woitorbes ftigung i Late Vorb-nde 
entgegen den Grundlinien dos oh ifi leitcrgesetzts von ds 
nehruals gestcstete und damit si i ohr 
Er bewies danit auch menschlich: 310515224238 ; ih h habe 
inhumane Äuss rungen von ihi in unseren Gesprächen nio 
nomene 


Durch scine Zugestindnisse erhiclten die scfäh dover Menschen 
zum Teil wiederholt die 1313 von ncuen nit zu hof- 
fen und zu arbeiten, und ohne d omeny riust ihren rufs- 
wechsel und ihre Auswanderuns vorzubereiten. (Die Vor 
Binw erun: 3ländc erursachten viel mehr a 
1 ] ^n remeinhin weiss), 


Anndolsredaktion 
dic von Hitler cee 


ai + D. 
iDpoouvcn 171103 e 


April 


Frankfurt 
is unbetr 
Cohor jetz! 


Unquarticrungsort: Schrruberg i./Wirtt., 
ironzós, Dose e Zone 


= : - L de , 
LEASE 
DOALLTACHSTT. 


‚rikonische 


noch ir 


ےه - 


Ich bestätige hisrnit die Übsreinstiin.ung vorstehender Abe 
schrift mit dem nir vorliegenden Original, 


Nürnberg, 8, März 1946, gen. 
Dr, Fritz Sauter, 
München, Neuhaus Letz, 50/II 
(segenüber Cafe Fürstenhof). 
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A b ech. t L £t 
Absender : Nürnberg, 11.Dez.1945 
A e 


Z e 210 Nurnberg 
Internationaler Militär- 
gerichtshof-Justizpalast 


Herrn 
Albert Oeser 


S G 1 y ober /Württe sembg. 
Schiltach Gees 107 


Sehr geehrter Herr Oeser ! 


1. Mit Interesse habe ich in der £s ge 

von Ihrem Brief vom 23.10.45 Kenntnis 

eben erhalte. 

Ich hoffe, dass Ihre Angaben dazu beitrage ein gerechtes 
Urteil zegen Herrn Funk zu finden. 

Ich würde nun bitten, dass Sie Ihr Wissen in Form einer 
eidesstattlichen Versicherung abgeben und mir zusenden. 

In dieser eidesstattlichen Versi E ha TUng müssen Sie die 
Richtigkeit Ihrer Angaben an “idesstatt versichern, und 
Ihre Unterschrift von einem Notar od jr einer sonstigen 
Amtsstelle, die nach württumbergischen Recht zuständig, 
beglaubigen lassen. Sie brauchen sich hiewegen nur an eine 
solche Dicnststelle zu wenden, und erhalten dort die 
notwendigenÄrfklärungen. 

Ihre Angaben bitte ich möglichst präzis zu machen, damit 
sie ein anschauliches und erschöpfendes Hild von der 

Sache geben. 

Es wird z.B. schon von Interesse sein, anzugeben, wie eigent- 
lich Sie und Ihr Verlag dazu Ee sind, sich an Funk 
zu wenden; waren Sie mit Funk befreundet? oder bekannt? 
dann ferner wird es zweckmässig sein, die Namen der von 
Ihnen erwähnten jüdischen Mitgli.der Ihrer Bedaktion 
anzugeben, denen die weitere Tätigkeit gestattet wurde, 
wie lange hat Funk die Erlaubnis für die Weiterbeschäf- 
tigung fortgeset zt (Sie schreiben "mehrmals") und was hat 
Funk damals gesagt, ais Sie sich an ihn damals wandten ? 
Hat er sich in dem Sinne zufiussert, dass man Leute 
nicht brotlos machen dürfe? oder hat cr davo gesprochen, 
Gap man auch cuf Juóen jt sicht nehmen miss Hat er 
522161686 ı such erwähnt, Goes er selber einen schweren 
Stand hinsichtlich der Berücksichtigung solc cher humanen 
Gesichtspunkte ha weil er selbst unter einem gewissen 
Druck stehe? 

Wenn es für Herrn Funk von Vorteil sein sollte, dann bitte 
ich, nach Möglichkeit a anzugeben, was das weitere 
Schicksal der gefährdeten Menschen war? ob man z.B. 

davon sprechen kan nn, dass Herr Funk ihnen ihre wirtschaft- 
liche Existenz gerettet hat? 

Sie sehen also, worauf ich Wert lege und ich bitte, in der 
eidesstattlichen Versicherung sich darüber zu Susscrn, 
soweit es für Herrn Funk von Vorteil sein kann. 


diichen Bemühungen 
uhd besten Enpfohlu ungen, 
Ihr 


Ich bestätige hiermit die Übereinstimmung vorstehender 
Abschrift mit dem mir vorliegenden Original. 
Nürnberg, den 11.12.45 cht aait 

Dr.Fritz Sauter 

München, Neuhauserstr.50/II 


gez. Sauter 





„bschrift 


Albert Weser (14) Schranberg,den 28.Dez.1945 
Schiltr£hstr. 107. 
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Dr.F. Sauter 
Internotionclor Militérgerichtshof 


stb 
(13a) 


Ihr Brief von 11.Dez.kon zu 24.262. hier an. Gewiss 
bin ich bereit, meine angaben von 2: 23.Oktober ei iccestatt= 


lich zu DE e EAT CI PS wenn Zoe unerlässlich ist für 
ihren Zweck. Erc nzen kann ich sie heute schon Zurch 

8 Nanen, Z.T. mit Adressen von 1938/39, zber urch vielleicht 
genauere Daten erst später, wenn rir ans Gericht fürs 

zeitige Frühjahr einen ungehincerten, mchrtägigen Zutritt 

zu weinen Frankfurter S-chen sont Keller- und 2 مط‎ en 
erwirken will. Angenblicklich bin ich nicht reiscfähir. 


Ich fr^go mich ober, ob es nicht richtirer wire, lie cicese 
stattliche Versicherung cen G. Surichtshof zu sencen, statt 
einen Verteiliger, © i scheinen, Vielleicht 
Suss.rn Sie sich zun'chst Pritt Eh Folgonào Fragen 
Ihres Bricfus kann ich Ihnen ohne weiteres berntworten : 


AbS.4, Zeile 5: nur bekannt ^us Herrn Funks Be reiner 
früheren (verschiedenen) Pressetätirkeit in Berlin, 


nicht brotios MICRON ... Nein. 
Rücksicht nehnen,.. Nein. 
Ähnliches kon schon in Oktoberbrief 
zum Ausdruck; ich sagte dort, dass 
Funk sich zweifelsohne exponierte. 


eee wirischrftliche Existenz gerettet... 
cas wire zuviel rosact.Aber Cie je nach; 
^re les Falls ein- oder ::chrunligen 
bis zu wohl ‚vier aliren) Verlöngerungs 
saren Ces camelicen Staatssekretärs 
Proparenan: iristeriun Fun k haben 
Gen Herren lie Zeit verschafft, unzu- 
ernen 


Suszuwasn”.rn, sodass sie sich eine 
Existenz suchen konnten. 
Namen und Were der acht Redakteure finden Sie x Sei 2 


Hochzchtun-svoll 
Eë, Albert rt Oese 


Ich bestätire hier: BL Ge Übcreinsti:runre vorstehender 
3 


abschrift uit len vir vorl agenden Original. 
Nürnherr, 16.3, 4 e sanwalt: 

cz Sauter 
uhauserstr.50/II 


gez. Sauter 





matt ri FEN 


(Säntliche Qernine unter Vorbehalt). 
Verheiratete: 


Fercinand Frei tag gebo: en etwa 1870 
5? : k H 
Zwen;spensioniert etwa 1937, 
Susgewencert etwa Sommer 1939 nacl 
Bleckburn, Lanc, England, 
126 Preston New Road 


Arthur Lathincer, geboren etwa 1882 
zwanzspensioniert etwn 1938, 
Ausgewancert um 1959 nach 2 


Dr.Max Nürnberg geboren etwa 1890, 
e E 
erlernte Fotografie 
ausgewnndert a 8 nach USA 


Dr. Franz Wolf, geboren etwa 1895, 
wechselt e ins Brnkfnch unter Aus- 
wandcruns nach US4.Letzbekannte 
Titi keit bei Bear Steorns & Co., 
letzbekannte Anschrift: 
217 Hoven eme, Mou York. 


Dr.Fritz Rosenstiel, ceboren etwa 1900, 
wechsclte ins Bank? ach unter Aus- 
wand eruns goe hat nach London- 
Honpsteoc, von ca später nach USA 
secewärtig in Stellung bei der 


TTT 


NEW Yorker Zweigbank von Gebrüder 
arnholc, Berlin-Dresée 


Bruno Wolff 
weiter nach Frank- 
weiter nach England 


Unverheiratete: 
Lothar Bauer, 


wechselte in Finanzf^ch, ; 
: uu 1926/7 nach Bra- 


Dr. Otto Hirs chfeld, geb: ren etwo 1900, 
wechselte i: Bankfach 
1937, letztbe- 
ekeit bei Bernstein 
Macauley Inc. ,letztbekannte in- 


schri ft 
> 6 2.0 Br ar 1 55 


250 Park avenue, New York. 


Ich bestätige hiernit ie Ubereinstiz:mne vorst eh مزق قط‎ 
Absehrift nit ĉen nir vorliegenden Oricinel, 
Nürnberg, den 16.3.46 Rechtsanwalt: 

Dr.Fritz Sau-ter 

München, Neulhauserstr, 50 


gez. Saute:r 





Eidesstattliche Ve à sicherung. | | III | 


Zwecks Vorlage bein Internationalen Militär-Gerichtshof 

in Nürnberg versichere ich hiernit an Éiaesstatt die Richtis- 
keit cer “ngaben, die in meinem an ĉen Gerichtshof gerich- 
teten Briefe von 23,Oktober 1945 und in meinen an Herrn 
Rechtsanwalt Dr,Sauter,z.Zt. Nürnberg, gerichteten Antwort- 
schreiben von 28,Dezenber 1945 enthalten sind. 

Ich weiss, dass falsche eidesstattliche Versicherungen straf- 


bar sind, 


Schranberg, den 25,Februar 1946, 


£ez.2lbert Óesor 


Vorstehende eidesstattliche Versicherung wird hiernit 
beurkuncet und die Unterschrift ces Schriftleiters Albert 
Oeser in Schranberg, ausgewiesen durch Kennkarte Nr.41 168 
beglaubigt. 

Schromberg, den 26.Februar 1946, 
Verwaltungsratschreiber: 
gez, Unter-chrift. 





Dok.B. Funk No.2 
Defendant's Exhibit No. 


Dr.Karl Roesen Garmisch-Partenkirchen,4.Febr.1946. 
Lludwigstrasse 39 


T 


PELATEN 


Der Rechtsanwalt Dr.F,Szuter, als Verteidiger des vor cen 
Internationalen Militärgerichtshof in Nürnberg angeklagten 
früheren Reichswirtschoftsninister Dr.Walter Funk hat 
nich un eine Äusserung über Dr. Valter Funk ersücht. 

Ich bin über Cie Strafbarkeit falscher Versicherungen 
an Eidesstatt unterrichtet, 

Ich versichere an “idesstatt was folgt: 

Zu meiner Person: 

Ich heisse Dr.Knrl Roesen, geb.25.6.1894, Rechtsanwalt 
in Garnisch-Partenkirchen, Ludwigstrasse}39. Zur Berufsaus- 
übung bin ich von cer Mlitärrezierung Garnisch-Parten- 
kirchen scit 25.7.45 zug.lassen, ich war nicht Mitglied 
der NSDAP. 

Ich habe Dr,\alter “unk boi Ausübung anwaltschaftlichur 


Tätigkeit fiir den Konponis ten Dr. Richard a der sich 


z.Zt. zur Kur in or Schweiz befindet, kennen gelernt. 

a) Über čie Zeit vor 1935, Zen Beginn meiner Tätigkeit 

für Dr.Strauss, bin ich von Dr.Richard Strauss unterrich- 

tet, insoweit bin ich nur nittelbarer Zeuge. 

Während das “igentumsrecht nit den Beginn cer nationalso- 
alistischen Herrschaft reschwächt wurde, erfuhr das Ure 

heberrecht der Komponisten eine erhebliche Stärkung. Die 

Schutzfrist wurde verlängert, die Organisation zun Schutze 

des Künstlers regen Aufführungen ohne Zahlung wurde in cer 

Stacna und Arte stark verbesscrt. 

Für liese von Dr.Strauss schon lange vor 1933 erstrebte 

Entwicklung soll sich funk, der Canals in Propaganda 

ninisteriun tätig war, schr erheblich nn canes haben, 

b) Funk hat sich von Strauss nicht zurückgezogen, als 

dieser n-ch der “ufgreifung seines beanstandeten Bricfes 

an den xtcichter Stephan Zweig als isicent der 


DL, LI 


DHA 


H0824 - 
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H1. E 
Masikkemmor zuriicktret und in inde gefallen wer. 
Wicderholt het Funk die 
s cuch gew gt in Fr’gen cinzugreif-n 


Ung 
entstendenen Spannungen zu be- 


Abstrmmung dor Schwicgcrtochtor, 
‘rob cus Preg ergeben ht: b n. 
Streuss h:t sich Funk nie cls 


V 


v 
tiker und rücksichtsloscr Pcrtcibonzc gezeigt, 


aen 


nüeror Autsträ;er zuch in der Richtung gegen 


Dr, Streuss 


Insbesondere cinema im Juni 1940 geführt:n Gc- 


des Ecistors Strruss an cer Ju- 


De} 


wirtschrftlichen Auswir- 


Vv, 3 


kungen 3 cntgegengenommen worden ist. 
Zu konkrotcron Auss’gen bin ich nicht in der Lë 


Ich bestäti;s hicuit die Jbereinstiumung vorstcehender 


4 


Abschrift nit dem uir vorlicgenden Original. 


Narnber;, 
Dr. Tritz 
Munchen, Ncuhrusc 
(gegenüber 


k 1 = ey on 
Rechtsconw 





H0824 —0015 Dok. B. Turk No. 2 
Defencrnt's Exhibit No 
Eidosstettliche Versicherun, 
Freu Luise Funk (Bcrü.rhof bei Dict 
Frünhnung. zur wehr "hcits; oräss en /ngc b 
derüber, dass 01556 ihre Angaben Aci 
der Girubh: ftuschung vorgclc,. t werden, 
in eben ciclich erhärten „zu Können: 


"I. Tovcuber 1938 besuchte ich Guer, a Gë or Nichte; 
Trou Mer. ot Kostlcr (3crccrhof bei Dictr:.szci von. Hochonl 
chen “us, wo ich in ER gegen Bohan lun; atona „einen i. 
r Funk in Virtsch f |inictcriu i 
K6osticr in Eee Zine 
sruien, unc ] 3 


then. 


` ^25 l- A + 5 3 D 3 A a” ^ 
capra L Di i bel hr un: 


u Dis 
Solche Schwcinc elen Led t: Kk nay opa 
‚en, cin Deutscher zu seili TDs ,^nzo 'nschen ii 


7 AANT T 1 y - e A sh + A 
v.rloren. Ich bc.ühe wich <c; Echt. des 
e i 4 


Len 2 


erh-lten und fac wo fcn es Late) 
.hwoincrci nicht sofort ufh y. Sch iden 


nein li ni sser GALE crre 
ne bos ; 
nn noch 


Ne am Lë ka يصب‎ ch atc سر عرب‎ a 
D nibricfe von Ji 
Doatschlend verzor 

a en - 41 
Cass or 24 
Pte ef ac ` 1 


Geschäfte so cntücgen.ckolucn SC 
so , TOSSC 


GSCHICKT 
zu Ihrer Drnenmun 
einen Lnn, wic Sie 
oses Tolerresi. hrb: 
oo nich dr rüber ruch iit Leincü 
SEN EZ OL 


er schr dsmun 
verhincorn w 
Kenn uni cin 
selbst ürchsucht: 3S cr Monrte 
Cnc cron 1:3 3 


i:kcit vorstehender Zn 
statt und bin jederzeit bereit, 
zu pn Dn, 


München, den 5. Noveuber 194 | Luisc Funk 


Ich bostáti,o hicruit, dess Freu Luise Funk, vorstchcnéo ci 
stattliche Vorsicherun; in icincr Gegenwert persönlich unte 
zeichnet h-t. 


Nurnberz, den Febru: T d geez. Scutor 
Rochts-nwolt: 





Im 


Dok. 3 


Defend: nts 


Waltcr Funk 


" 


KH 
cr Funk, c 


E «i e | 5 A‏ کے 
1ck20332:‏ 


coccniibecr 


e 1 ; 
beech-ctffon, 


M 
unc. 


zucobrttiercncc 


esprochen ist 
rtikel n "ure ru z 
n nur bewe. to i: tcttun brin on 
eic Höhe führen, konn nur crs 


.."Dirokto .rbcitsbosch 
Ncuinvestiticnen. 
Procuktive Xrccitsonopfun 
Infl-tion, Son ern “ice 
und ciner .esuncen cic 
wirtschrft. 
fllgeucine 2insscnkun; unter i ücksichti;un; dcr individuelle 
Verhältniss Gcr “irtschn.t. 
Schetfun, cines .ussunhrncelsti.tos und einsr Deviscnzentrrlc. 
Nourccelun, CEE wirtsehoftlichen Zczichun, Zul. fuslancc- untor 
Vorenstcilun; der Lobcnsnotwonei; Kcit n ces 3innonLcrkt 
unter Borücksichti:un; Cos sur Deutschlind Lebens 
Taportcs, Scnicrung cer öffentlichen Finanzen un 


x 


Cor öffentlichen V rsichcrun, on. 
312033 
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Ani: 


حم 


Schutzi.: 


Lt 


Ve 
an £430 
1 A ل‎ kA? 


1 : دالت‎ 44 3^ £l 
technische unc 


tohoncer 


> فا‎ A dee ا‎ eh 





RIIT 


Za A 3 r 


„per +ressepo. 


م دوجم بح لب 
A An — UAE‏ 
محمد eee amp‏ 


(3110€ 
OLGA 


Yon Funk s 


Aie- Preise 
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cus den "Voelkischen Beobzchter" Seuddeutsche Ausgabe 
y. 14. Okt. 1938 / Seite 2/ Nr, 287 


Reichswirtschrftsminister bein bulgrrischen Ministerpree- 
sidenten. 


Sofin, 13. Oktober 


Ministerpr2esident und Jussenminister Kjoesseiwenoff 
enpfins in den Abendstunden den Reichswirtschaftsninister 
Welter Funk. Die Unterreduns Äruerte ueber eine Stunde, 
Wnehrend der Dever ces Besuches bilcete Cie Sofioter 
Bevoelkeruns ein Cichtes Sprlier in den infrhrtsstrnssen 


gun Aussenninisteriun, wo die Unterrecunz stottfond, und 


واا 


rere Anteilnahme on cem Besuch ces 


-1-1-1-1-1-1-1-1-1-1- 


Ich bestnetise hiermit Cie Uebereinstinmune vor- 
stehencer Abschrift nit Cem mir vorliegenden Original, 
Nuernberg, 16.5.46 
htsonwelt: 
zés Unterschrift. 
Dr. Fritz Seuter 


Muenchen, Neuhauserstr. 50/II 
(zerenueber Cafe Fuerstenhof) 
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Defendant's Exhibit No, 
Wolter Funk 


"Voelkischer Beobzchter" Suedceutsche Zussebe v. 15.10.28 
Muenchen. 


Deutsch-bulscerische Wirtschrftsgesprreche, 
Enpfnenge f, Reichswirtschaftsninister nk in Sofic. 


Sofin, 14. Oktober 


Reichswirtscheftsminister Funk nachte an Donnerstag 
Besuche bein Minister fuer „Handel Nikiforoff, bei cen 
Finanzninister Guneff und den Minister fuer Lane wirtscheft 
Benkoff. Der Reichninister unterhielt sich mit cen 
bulgarischen Stratsmeesnnern in laenseren Gesprrechen 
ueber Cie beide Lrender -nzehenden Wirtschrftsfrosen, 
Spoeter srb cer Finenzninister zu Ehren ces deutschen 
Gastes ein Fruehstueck im kleinen Kreise. 


In den Vornittrsstuncen Leste der Reichswirtschoftsnuinister 
en Grebe des Unbekannten Soldaten einen Lorbeerkr^nz 

nieder, An cer Feier nehmen neben dern deutschen Militrer- 
und Luftottochee offizielle bulgarische unc Ceutsche 
Persoenlichkeiten teil. Eine Kompenie von Schuelern 

der Militnerekrcemie in Sifin leistete die 223621625 6 
Anschliessend leste der Minister auf dem deutschen Helcen- 
friedhof einen Kranz nieder, 


Hancelsninister Nikiforoff gab: Donnerstarabenc in Mir 
11155631155320 zu Ihren ces esse يجح عد‎ ters Funk 
ein Abencessen, In seiner Besmessungssansprr.che wies 
Handelsminister Nikiforoff zuf cen ersten Wirtschafts- 
zweiz Bulgariens, auf ĉie Landwirtschaft hin, den Bulgarien 
euch in Zukunft weiter zu entwickeln und zu retionali- 
sieren bestrebt sei. Besonders sross, SO UR Pta cer Mi- 
nister cus, sei die Freude des bulsrrischen Produzehten, 
dass die landwirtschaftliche Produktion cen besten Absatz 
in Deutschland finde, eine Tatsache, Gie auf Cie ausge- 
zeichneten politischen Beziehungen zurueckzufuehren sei. 
Der Wunsch des Ministers sei, die Landwirtscheftliche Pre- 
duktion Bulgeriens bis zuecen Grenzen ces deutschen Ver- 
brouches auszucehnen und demit sleichzeitie der deutschen 
Incustrie den bulsrrischen Markt weiter zu oeffnen. 


In seiner Äntwortrede wies cer Reichswirtschaftsninister 
auf Cie suten wirtschrftlichen Beziehungen Cer beiden bpe- 
£reundeten Lrender hin, die sich ergaenzten. Die 
lendwirtscheftliche Procuktion Bulerriens sei in immer stei- 
—— Masse von Deutschland sufcenonnen worden, oeuf cer 
deren Seite sei Bulscrien ein Abnehmer deutscher 
CSC es Erzeusnisse geworden.Diese so gluecklichen 
wirtscheftlichen Beziehunsen zu vertiefen unc zu ver- 
strerken, sei cer Zweck seiner Reise. 
Das deutsche Volk habe mit cufrichtiser Bewunderung den wirt- 
schrftlichen /ufsties verfolgt, den Bulscrien unter der Fueh- 
rung seines Koeniss unc den erfolgreichen Bermehungen seiner 
Rerierung genommen habe. Die besondere Bewunderung Deutsch- 
lands gelte den bulgarischen Bruern, der es in hervorragenden 
Masse verstenden habe, seine Arbeit und seine Kulturen cen Be- 
duerfnissen des Landes anzupassen, Die Besprechungen, die er, 
der Reichsninister, mit den Ministerpreesidenten, dem Lanäwirt- 
scheftsninister, dem Finenzuinister und dem Hencelsninister 
£efuehrt habe, haetten zu seiner srossen Freude eine voellice 
Ueberein- 17 
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Blett Il 


Walter Punk 


Fortsetzuns ces Luszuces cus "voelk. Beobachter" v.15.10.38 
Seuddeutsche iusgabe, Muenchen. 


"Deutsch-bul;/^rische Wirtschaftssesprzeche," 


stimuns der ensichten ueber Cie Probleme erseben, rn Ceren 
Loesuns; Cie beiden Resierunsen jetzt semeinson nit cller 
Ener:ie rrbeiten ımessten. Des Ziel Cieser 212626 werde eine 
Erweiteruns ces Hendelsunfnnses cer beiden Lrerder, die 
Durchfuehruns konstruktiver wirtschaftlicher Zufsnben, 

die Erhcehun:, der Produktion, Cie Verbesserung des Verkehres 
und -nuch Cer rlliseriienen Methocen ces Cdeutsch-bulsrri- 

schen Gueterrustnrusches sein. 

Die beiden 256201 wollten Cie regenseitisen Vertrrese 
ueber mehrere Jchre erstrecken, un cer bulsrrischen Wirt- 
seheft vor llen cber cen bulscrischen Bzuern eine Ste- 
bilitret cer Procuktion unc cer Preise sichern zu koennen, 


Ich bestaetisse hiernit die Ucbereinstimmuns vorstehencer 
Abschrift nit dem rir vorliesenden Original. 


Nuernberg, cen 16.3.46 Rechtsanwalt 
gez.: Unterschrift 


Dr. Fritz Scuter 

Muenchen, Neuhauserstr.5o 

(Gecenueber Cefe Fuersten- 
hof) 





Dok, Bs PUNE No, 7 
Defendsnt!s Exhibit No. 
Welter Funk 

Au Bm É 


em 


aus 
"Voelkischer Beobachter" Sueädeutsche Ausgabe v. 16.0ktober 1938 


Deutschtands Wirtschaftsbeziehunsen zum Sucdosten, 


Reichsninister Funk vor der bulzser. Presse. 
Sofia, 16. Oktober 


Reichsiinister Funk machteran Freitas vor cer bulgarischen 

und cuswaerticen Presse l5encerc Jusfuehrunsen ueber seire in 
Sofia zun Abschluss sebrrchte Suedost-Reise. Der Minister fuehrte 
üü., folgendes cus: 

"Meine Reise hrite nicht den Zweck, den Suedosten in eine irgend- 
wie senrtete Jbhrenrickeit von Deutschland zu bringen. Die Metho- 
den, die ich bei 165 ig igs in Vorschtas zebrrcht habe,sind 
Cerert, cass nur die bereits bestehencen wirtschrftlichen 
Verhoeltnisse durch s bon Ciese Met thoden voll ruüsgenutzt wercen 
koennen. So wie sich cer deutsche Werencustausch rit den Sued- 
osten ge ebspielt, wire nienals eine eins è i= 

+. د‎ ee A bbe enmewtewz eit des Suedo SE en 6 
entatehen, denn ie deutsche Wirtschrft und die Suedostwirtschaft 
ergaenzen sich einoncer cuf das sluecklichste, Eine Abhrensic- 
keit cer Wirtscheften Ger Balkenstcnten von fremden \Wirtschrften 
kann nur dann entstehen, wenn wirtschrftliche Behichunsen herses 
stellt werden,wuercen, denen Cie notuerlichen Vorcussetzuncen 
fehlen, 


Es ist nicht weszuleusnen, dess Babess cer Nordsee bis zun Schwrr- 
zen Meer ein netuerlicher VWirtschrftsraun besteht, in welchen vie- 
le 2551602216 Wirtscheften Nu heben. Die Ideen, Cie ich den 
einzelnen Rerierungen unterbreitet habe, beruhen crreuf, dess in 
allen Stroten noch unerschlosse one% wirtscha ftliohe Moeslichkeiten 
forhencen sinc. Deutschlnnä wird nun helfen, Giese noch nicht 
erschlossenen Bodenschoetze und Bodenerzeu; nisse zu entwickeln 
und zu heben, suf diese Weise wird der Suecosten eine groessere 
Koufkraft und einen hoeheren Levensstondardc side re Er wird von 
Deutschland nehr kaufen koennen, als bisher und unsekehrt wird 
Deutschland noch ein zsroesserer Kunce ces Suelostens werten, 


Deutschland wird, da die Moe: ichkeiten einer Procuktionsstei- 
serung vielfnch beschraenkt ca, auf den Wese von Werenkrediten 
dem Suedosten helfen. Ein deutscher Kredit ist der Tuerkei 
bereits in Hoehe von 150 Millionen Reichsmark bewillist worden. 
Es ist dies nicht eine Verschulluns des Landes in olthersebrach- 
ten Sinne, cenn Deutschland wird dArsfuer mehr Weren cus der 
Tuerkei einfuehren 215 bisher, 

In 56 62 82515 zu Ciesen Warenkreliten stehen Devisenverschuldungen, 
In sie zu Sc semaine pnan Massnehnen fuehreny wodurch sich die 
Wirtschattslare eines Steates verschlechtern LASS. ¿n cieser 
Methoce koennen ^ber die Steete n kein Interesse hoben, Ich habe 
bei allen Resierunsen, so fuhr der Minister fort, cusserorcent- 
liche Bereitschaft gefunden, cuf meine Vorschlaege einzugehen, 


Man muss beruecksichtizen, dass ausserden ein netuerliches Ver— 
kehrsb^nd zwischen Deutschlrnä und Suedosteurcpn durch die Donau 
gegeben ist. Wi en wird unter Beruecksichtisungs Cieser Voraus- 
setzung zu einem der ersten Warenumschirssplretze nusgebrut werden. 
Durch den Rhein-Main-Donru-Kansl wird eine gleichermnssen 


natuerliche Verkehrsstrnsse von der Nordsee 
bis zum Schwarzen Meer 


geschaffen werden, Sie wird die Laender des Suedostens in noch 
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Fortsetzung des "Auszuges" cus "Voelkischer Beobachter" 
vom 16, Oktober 1958, Sucddeutsche ZAusgebe, Muenchen, 


Deutschlands Wirtschaftsbeziehungen zum Sueäosten, 


£roesserem Masse verkehrstechnisch erschliessen, cls dies bis- 
her der Fall gewesen ist, 


Wir wollen bei ellem jedoch nicht den Handel anderer Straten 
verdraengen, Die neue Hendelsstrasse wird denn im Gegenteil 

euch den Hendel des Suedostens mit dem anderer west- und nord- 
europneischer Stacten steigern, 

Wir wollen cber ouch gewisse grosse Vorhaben, dic fuer ganz 
Suedosteuropr. von Vrteil sein koennen, curchfuehren. 

Drbei denken wir einmal zn die bereits erwoehnten und im Ausbau 
begriffenen Wasserwege, dann zber euch an Eisenbohn-Post- und 
Telephonverbindungen, Schliesslich ist infolge der Ereimisse 

in der Tschechoslowakei eine verzenderte Lage 
entstanden. Die Tschecho-Slowckei ist nicht mehr ols reiner 
Industriestact anzusprechen, sondern muss sich agrarpolitisch 
umstellen. Die wirtschrftlichen Folgen rus der vernenderten Lage 
werden mir Anlass geben, mich bei meiner Rueckkehr in der Haupt- 
sache damit zu beschneftigen, Im uebrigen bin ich der Meinung, 
dass durch diese grossen politischen Ereignisse die Weltwirt- 
schaft einen neuen Impuls erfchren wird, denn nur bei einer 
BETTER FBF ET y Kops eg ie rzuto und 
2-6 Bande warten a ft eben, 

Die tiefgehenden wirtschoftliczen Zerstoerungen, die die Krise 
der Johre 1931/32 oanrichtete, lassen sich mit den alten Methoden 
nicht mehr beheben, Jeder Strrt muss in sich selbst gesund 
werden, Nur dann wird sich ein neues Wirtschsftsleben heraus- 
kristallisieren, wobei in unslaich strerkerem Masse. der Waren- 
eusteusch und die Ergnenzungswirtschaften segenueber politischen 
Krediten und Wrehrungsoperrtionen in den Vordergrund treten wer- 
Gen, 


In dem Verheeltnis Deutschlrnds zuden Suedoststnaten sind alle 
Voreussetzunsen fuer eine sremtliche Teile zufriedenstellende 
Entwicklun? gegeben. Dr ich der Veberzeusuns bin, dass ich die 
Entwicklung in dieser Richtung vorangetrieben habe, bin ich mit 
meiner Reise zufrieden," 


Der Minister dankte em Schluss seiner Jusfuehrungen fuer das ihm 
von allen Seiten bewiesene Entgesenkomnen, 


Ich bestzetige hiermit die Uebcreinstimmung vorstehender 
Abschrift mit dem mir vorliegenden Original, 
Nuernberg, den 16.3.46 Rechtsanwalt 

Sez.: Unterschrift 


Dr. Fritz Sauter 
Muenchen, Neuhcuserstr.50/II 
(gegenueber Crfe Fuerstenhof) 


(um) 





DO Ke Be Funk No. 8 


Defendant's Exhibit No. 


ter m III 
0824 - 0024 


Auszug aus "Voclkischer Boobachtcr'",v.16.10.38 H 
Sueddeutsche Ausgabce 


Suedostrciso dos Reichswirtschaftsministcr abgeschlossenes 


Sofia, 15.0ktober 


Reichswirtschaftsninister Funk, dor mit scinem zweitaekigen Be- 
such scino Suedostreisc, die ihn nach Belgrad, Ankara und dor 
bulgarischen Hauptstadt fuchrte, beendete, verlicss am Freitag- 
abend Sofia in Richtung Bolgr^d-Borlin. 


Zur Verabschicdung des Reichsministers, dor in Begleitung scinor 
Gattin und scincs persocnlichen Referenten Oborrogierungsrat 
Walther, reiste, hatten sich auf dem Bahnhof eingefunden 
als Vertreter des Koenigs Gonoral Panoff, Ministerpraesident 
Kjosseiwanoff und Gemahlin, Handelsminister Nikiforff, der Mi- 
nister fuer Finanzen (Genuff) Guneff, undder Landwirtschafts- 
minister B ankoff, der deutsche Gesandte Dr, Ruemolin mit den 
Mitgliodern der Gosandtsohaft, der bulgarische Gesandte in 
Berlin, Draganoff, sowie fuchrende Persoenlichkeiten des poli- 
tischen und wirtschaftlichen Lebens Bulgaricns. 


Dor Roichsministor dankte besonders dom Ministorpraosidonton 


fuor dio gastlicho Aufnahme und vorabschiodoto sich aufs horz- 
lichste von den fuchrcnden bulgarischen Staatsmacnnerne 


Ich bestactige hiermit dio Ucbercinstimnung vorstohondor Ab- 
schrift mit dom nir vorliogondon Original 


Nuornbcrg, don 16. 3. 46 Rechtsanwalt; gez.Untorschrift 


Dr. Fritz Sautor 
Mucnehen, Neuhauserstr. 50 
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"Ansprache dcs Herrn Rzichswirtschaftsministcrs und 
ےک‎ Aen 


Reichsbankpracsidenten Funk vor dem Zentralausschuss 


der Reichsbank am 50. Maerz 19391, 


(Sonderdruck,- Im B esitze der Rcichsbank, Erlangen) 


Seite 4: 


onse Dann abor ist durch das dcutsch-rumacnische "irtschaftsab- 
kommen zum ersten Male in einom wirklich bedeutende Werte um- 
fassonden Bereich auf der Grundlage der neuen von Deutschland in- 
augurierten Handelspolitik ein Wirtschafts vor trag 
zustandekommen, der als bahnbrechend und richtungweisend be- 
zeichnet werden kann. Hier rollen keine" silbcrnon Kugeln", hier 
wir nicht mit odiosepolitischen Anleihen und üruockenden Zins- 
und Valutaverpflich tungen gearbeitet, sondern es werden dio 
naturgogebone wirtschaftlichen Kraefte und Arbeitsenereicn fuer 
eine gemeinsame Leistung .mobilisiert und 
methodisch eingesetzt. Dies geschieht in dor planmaes- 
sigen Zusammenarbeit der beiden sich geradezu ideal ergaenzenden 
Volkswirtschaften unter staatlicher L.nkung. 
Auf diese Weise werden die reichen Bodenschaetze Rumaeniens gom 
hoben, werden die produktivon Kraefte dieses Landes gesteigert ung 
die Lebensha ltung seines Volkes gestacrkt und auf der anderen 
Seite Deutschlands Rohstofflage verbessert und seine Expor t- 
moeglichkeiten vermehrt, Wir geben langfristige Kredite in Halb- 
und Fe rtigproduk ten, die wiederun durch Arbeitserzeugnis se 
des rumaenischen Volkes abgetragen werden, nachden diese Inve- 
stitionsgueter sich produktiv ausgewirkt haben. Unsere 
Produkte wirkensomitin Rumaenien wie 
VOS i1utsgunddidierumnmuaenisohennmpohstoflfa 
boi uns wieDevis en. Auf dieser Grundlage finanziert 
Runaenien seine N.uproduktion mit zusaetzlichen Lei und wir die 
unsere nit zusaetzlichen Reichsmark. 
Die bankmaessige Verrechnung ist dann nur ein technisches Prob- 
lem, allerdings unter der Voraussetzung, dass dieser Gegensei- 
tigkeits- und Ergaenzungsverkehr auf der Basis s 
regulierter Preise, gesicherter 
iaistungpelnuumnfeoestpelezgter 9M 
ich sp IA 2:4. 2 5% 
Die staatlich geregelte Arbeitsleistung ist also auch hier die 
Grundlage der VWaehrungssicherheit, die wiederum die Moeglich- 
keit fuer gemeinsame Geld-, Kredit- und Kapitaltransaktionen 
Dox Stadt S 3 ohertdte Wa p h p U ne 
in aktivestaatliche Kon junk- 
t i 
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ga 
Walter Funk 
Blatt II 


(Fortsetzung der Ansprache vom 20.3.29) III 


Seite 6: 


eese Die Welt hat aber allentialben erkannt, welch ein Missbrauch 
mtAuslandskrediten nach der Versailler Ver- 
gewaltigung getrieben worden ist, Wir haben die Devisenzwangs- 
wirtschaft und die AusSenhandelsreglementierung auch nicht auf 
Grund irgendwelcher Doktrinen oder Wirtschaftstheorien einge- 
fuehrt, sondern weil uns eine unsinnige und skrupellose inter- 
nationale Kreditpolitik hierzu gezwungen hat, deren Folgen um 

so verheerender waren, als sie ein politisch ohnmaeohtiges Volk 
und ein durch brutale Gewalt ausgepowertes Land traf 


Olla e e... 


Seite 7: 


see WO man uns aber die Hand bietet zur g e ne i ns a me nx 
Regelung internationaler Wirtschaftsfragen, zur Beseitigung der 
Hemmungen, zur Liquidation der krisenhaften Erscheinungen und 
zur Foerderung von Produktion und Absatz, von Investitionen und 
Verbrauch, da werden wir bereitwillig mitarbeiten, allerdings 
nur alsgleichberechtigter Partner und unter 
Respektierung unserer nationalen Notwendi gkcitense ses ee. 


Seite 8: 


eese ir hatten mit England und Frankreich erfolgversprechende 
Gespraeche gefuehrt, um in gemeinsamer Arbeit die internationale 
Handelsbeziehungen zu foerdern und der Weltwirtschaft wieder 
eine gesunde Grundlage zu geben. Diese Gespraeche sind durch 

die letzten politischen Ereisnisse unterbrochen worden. Ich 
betone; unterbrochen worden, zumal nach der Herstel- 
lung der neuen Ordnung im mitteleuropacischen Raum die No te 
W e n e $t TEED Tu ar dio For $ se tz ung die 
ser Ge PO og be a 
dern eh r e SE 848 
allerdings England in diesen T 


de 


ht e a1 ge S o n= 
© w j Wenn 


a 
2 


i 
e 6 
agen z 
Beschlagnahme priva 
des 
u 


eines unter das Protektorat Deutschen Reiches gestellten 
Landes glaubte schreiten zu m esse n, so erblicke ich dae 
rin zunaechst nur eine Handlungs, die unter dem Einfluss der 
ITE Verwirrune und Unsicherheit und einer Verkennung 
der tatsaechlichen Verhaeltnisse erfolst ist, und ich bin uo- 
ee dass mit der Beruhigung der Geister und der Klacrun 2 
der Dinge auch disse Massn hne sich von selbst erlediscn wird, 


Blatt III 





9b 
Blatt III Walter Funk 


(Fortsetzung der Ansprache von 30. 3. 39) 


Ich kann mir nicht denken, dass es die Absicht der Englaender 
ist, die demnacchst zu fuchrenden internationalen Finanz- und 
Wirtschaftsverhandlungen unter dem Druck der duesteren At- 
mosphaere stattfinden zu lassen, die diese Massnahme ausloesen 
muss, Ich denke hierbei u.a, an die bevorsteherdon 

SEI 1 La se wo pa a Ss I us ge a, fuor 

unseren Vorschlaegen eine neue Grundlage gefunden 

die gerade von englischer 


Seite lebhaft begruesst wird 
siga Set fa I 3 Ass a RB eu. t © och 
Meinung, dass derStaat ea Tritt t= 

ent hem 28° 078. fe ZER, t onalre- 

es 

S 


مس 
= 


k ti e ren muss. und wir wollen ser Mcinung ent- 
prechend auch ein Problem loesen, das im emmenhans mit der 
ngostaltung derReiohsbank steht, dio 
nir durch e Anordnung des Fushrers vom 19.Januar zur Pflicht 
gemacht worden ist, son... 


1! q u © 2 


Seite 103 


eee ES muss ferner die - a ho EA ES Ke ee 
der Reiohsbank o rogo werden. Hierbci woller 
wir weitgchend Rue deal che no io bisherigen Anteil- 
cigner im Inland una auch in el, dic auf Grund der heute 
nicht mehr zcitgemacssen und such nicht mehr tragbaren Bestim 
mungen und Anschauungen der "internationalen" BWooche der Reichs 
bank ihre Anteile erworben haben. Unertrasglich aber erscheint 
es, dass heute noch cin betraechtlicher Toil dor Rei ch 
BE HE 32283 18 BSR IR ARS ta pn d 

findet, Dies duerfte ueberhaupt cin Unicum bias ichtlich 
der Kapitalbcteiligung an der Notenbank eines 50117612722 
Staates sein, 

wir wordsaa diss : St e GE p i1 
Pon SS. te B lae 11 8 Lt % 
loyal enz eo a e La 


Ich bestaetige die Uscbcreirstimmung vorstehenden Auszuges mit 
den mir vorliegenden Original 
Nuernberg, 19, Maerz 1946 Rechtsanwalt: 

£9Ze Dre Sautor 


Dre Fritz Sauter 

Muenchen, Neuhauserstr.50/3 
(&ozenuebor Cafe 
Fuerstonhof) 
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Doke Be Funk No,10 
Defendant's Exhibit No 


: e عمس‎ DUM 
H0824 -0028 


AUS zur 
AUS 


Walter Funk 


Dio Lzendor dcs Sucdostcus und die eure pacischo 
\ıirtsckTtsechcinscha IP 
EI A ER ف‎ 

Seite Lé 


Rede, gehalten vor dor Suedostcuropa-GcSollsoha ft 
in Wicn am 10. Macrz 194 
(Sucdost-Echo Verlagsgesellschaft meb.H./Wicn 1944) 


Scite 13 

.. so CAN sich ausdon hieraus fuor Deutschland orccbondon 
Zahiunzs vorpfliehtunzon in 4augcnblick-wahrschoinlich auch fuor 
dio Dauer dos Kriceoes- kein Ausglsich fuor dio Zahlungsbi- 
lanz creibt, so soliton dic Suodoststaaton bcdáonkon, dass das 
nit innon schicksalsvcrbundcie Deutsche Rcich inner dafucr 
earanticrt, Ges dicscr Saldo nich den Kricge durch dio Lio- 
for ng zutor una fschälecr Weren unter Zucrundo GU nc 
Koufkraftvorhacitnisss, wis sio bci Entstchunm dos Guthabons 
vorhanden waron, wicdor 2220001250 wirde eeveceo 


Ich bestactizo hicrmit dic Uoborcinstinnun:; vorstohoncor 
Abschrift r ait den mir verlicecnden oricinal 


EE don 16. 3e 46 Rechtsaniclt: cozeBreSautcr 
Dre Fritz Sautor 


Muenchen, Mouhcusorstr. 50/II 
(roconuobor Cafo Fuorstonhof 





cocks III 


Aon 8 ox u £ 
aus 


"Weltor Funk dic Länder des §iiaostens und Cie curopäische Wir t= 
Ma ار‎ RSE E E CE Sene “ii t= 
schaftsgeneinsch2ft", 


Rede, gcohalten vor der Südostcuropa-Gesellschaft in Wien an 
lo, DES 1944, 
(Sücost-Echo Verlagsgcsellsch:ft m.b.H./Wien 1944). 


S. 18 

«esses Wir werde sch dem Kriege, in den Zeiten friedlicher in- 
ternationaler 2 san.enarbeit, keineswegs cine Abschlicssung und 
eine Trennung des kontine ntaien europäischen Gohictes von den 
übrigen mit Gütern reich gusegnsten Riumen dor 71 ‚vornehmen. 
Wir dcnken, gar nicht aaran, in Gegenteil, cic 

unc fruchtbarer weltwirtschaftlich or Bezichune 


wichtigsten ifgabcn der N chkric: "Szcit CERES E en, Dc Kreis- 
leuf dor Voltwi ischaft loibt jedoch so lange c t, bis 
Europa mit soinen unentbehrlichen Kräften unc wi ts hoftliche: 


Möglichkeiten 5 wiodor css. bend cin,;o^cheoltet 

wirtschaftliche Stollung Europas gozenüber 

sulbstv.rständlich stärker, wenn ĉie friihore Zorsplittorung dcr 
wirtschaftlichen Kräfte vermieden wird und Europa als cin fee 
ster und geschlossener Block den anderen grosswirtsch‘ftlichen 
RAMON der Welt gegenübertritt, oes 


Ich bestätige uit dio Ubereinsti mune 
vorstehenden 4 gs mit dem iir vorliczenden 
Original. 
Nürnberg, 
gez. Dr. Sauter 
(Dr. Fritz Sauter, 
München, Ncuhnuserstr. 50/11 
(rocenübor Cafe Fürstenhof) 


c 
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ae I III 


Auszug 
aus 


"Walter Funk-die Länder des Stir J€ 1 dic europäische Virt- 
WÉI ' 


schaftscer 


vor der Südosteurops-Gesellsch:ft in Wien an 
bp 


(Südost-Zcho Verlagsgesellscheft n.b.H./Wien 194 


20 


oo... Dic europäische Wirtschaft der Zukunft rd Auf der Gruni- 


lage von privaten Bi entu: ir Tae on ` JIT Leistungs= ` 
wettbowcro und presun 2911, zserechten Int EET gleich stehe ‚Ne 
io staatlich ; SIeonkt; Wirtsch-f H SWELS (on Lele 
stun; sw ttbuworb sus, 3 weni k: tor den unousweich— 
lichen Zwang der Krievs nenii giten such viclf: ch von gewis- 
sen Grunčsätzen abgeben müssen, so 5 ous set cas egs, dass 
wir nicht untor -. diren Verhéltnis:en 3 SE SE 
zur G-Itun: brin en un. wa so rat? Loti | 
Das Denken in i | AOU d 
Europe wird nach den Eriere grosser wirt ftlichon Zus? 
bz2llun;on sezsenüberstehe: na os wird s ^ boh2upten können 
wenn ws seine Wirtschaftskräfte nach auser SEET konzen- 
triert, gleichzeitig aber die Wirtsch ftsdynanuik dcr einzelnen 
länder aufrecht erhält und nach ihren Besonäcrheiten sich aus- 
wirken lässt. cece 


Ich bostüti hiermit lie Übereinstimmung vorstehender 
Abschrift nit len nir vorliegenden joue "inal. 


Rechtsanwalt 


c 


(Dr. Fritz Souter, 
München, Neuhnucrstr, 
5 OY LL . 

(gepenüber Cafe Fire 
stenhof). 


Nürnberg, do De 3, 1946, gez. Dr. Sauter 
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T" LI 


Weiter Funk VWirtschaftsordnuny cegen Wühruncsz 


Eine Rede dos Reichswirtschrftsministers und isiccnten de 
Deutschen Rvichsbank Dr. Welther Funk, Juli 1944 
(Als Mznuskript gedruckt, 

as Mcnuskript istin Besitze der Sto tsanwoltsonsft). 


Auf einer Kundgcbung zus ¿nlsss des 400 jähri; Bestehend 
Roichswirt- 
scheftsninister und Rei benkprasident Dr. h, c. Walther Funk 


vor einen geladenen Kreis von Wirtschnftswissenschnftler und 


Männern der ‚sprexis aus den Reich und 
vorbtindeten und befreundeten Länäcrn sowie zus 
Auslande über die anglo-anerikanischen Währungspläne und 


Grundlagen einer zukünftisen Wirtschafts= und Währungsoränung..o, 


Ich bestätige hiermit 
Abgohrirv Hie den sir 


Nürnberc, den 16.3.1946 


(Dr. Fritz Sauter, 
"mes ` i eee A 4 ` 
Miinchen, Neuhouscrstr.50 





lle 


Voltcr Funk 


u III) 


Walter Fu 
Wirtschaftsord nung segen Währunsmechznisius, 


Eine Rede des Reichswirtschaftsuinisters und Präsidenten der 
Deutschen Reichsbank Dr, Valter Funk, 

7. Juli 1922 
(als Monuskript goäruckt, Das Menuskript ist im Besitze der 
Sta tsanweltschnft), 


S. 1l 
EE Der dout "ane Stendpunkt hinsichtlich cincr zuktinfticen 
Wirtschzftsz und EE ist von mir in cen letzten 
hren wiodorho e Tr ri.stellt worden, In Verhältnis zu unseren 
Portnorn tritt der Konkurrenz, ‚denke völliz zurück hintor dei 
Gedanken der Koperation, der Serenseiti. en Erssänzun; und Hilfe, 
Wir haben nicht die Sorge die Encl-^nd we en der Boh: AUD tung 
seiner alten Exportindustrien het, sind ‘also nicht eiforsüch- 
tig, wenn dic anderen Länder ihre Industrien entwickeln. Wir 
haben schon vor den Srie;c, besonders aber ii. Kriere hewies.n, 
lass wir bereit sind, auch andere Lander mit unseren besten 
technischen Verf hren "ekanntzuarchen una Ihnen uns. Sek 
»cheirmisse preiszu.cdben, u. die Produktion so hoc} helten 
wie nur 26¢lich. -an wird vielleicht 8C. 1 i nur unter 
den Zwinge der Not wegen der Drin-liäak St 
geschehen ist. Aber wird jeuanc meinen gt 31 
wir gelehrt una die anderen auf diese Weise re elcrnt er. je 
wieder verloren;chen könnte? wir Mere such, 4S8: nur durch 
eine asp; ey Dereitsch-ft, das ene Wissen unc Können 
nitzuteilen, jenes Vertrauen Coschzffen sisi, x28 die erste und 
SEN Ee für eins wchre Wirtschaftliche Inte- 
gration ist. 


Das von uns curtrestellte Ziel 3 
Europas dio vorhandenen 21 2 un -skanpazit?? 
————————nIY 

voll entwickeln ine Were Sn To sollen, ist ^ 
zeitir dor cinzi © Wer, con MR mont vor 

dor Arboitslosi;keit 


Das nationesolzialistisoho 

Arheitslosi: keit fortie goi hou 

durch, dass os alle nationale Pro Auktimne.örl 

schöpft unc seine Abhinciskcit von Zen Weltz v den 

wonéicon Ausuass beseitigt hat. Nur so können e tic euro- 

piischen Lender in Rahmen einer angen wirtschftlichen Zusau 
encrbeit zu cin.r eie Sed une kontinui: srlichen sep Bebe 

guncslacge gelangen. I 0 Lent 

ische Jirtseh-fisrou 1 1 

Ln oN a asen] ege CIL st EL DOREM = ہا‎ iche > ` : d 

wirisch-ftlich 25 ssc unseres Roues sein oe und 

„ehr sich u ei heb dosto stärker wird er als 

auch auf den Weltzärkten in Erscheinung treten können. Ne von 

Deutschlanc an;ostrobte Neuordnung in europäischen Wirtsch: fts- 

roun ist suf dem Boden der wirtschaftlichen Vernunft aufre- 

baut, und sie ist von der Erkenntnis getragen, dass eine Bee 
fricdigung unseres Rawis nur möglich ist, wenn cs allen gut 

cont, 





Blatt II falter Funk 


können wir für das bov^vstehende Aufbauwerk auf das Mittel 
هيك‎ uni indirekten Zwnnges verzichten, und ich kann 
iur wiederholen: 


ge 
ct 
m 
Q 


bh oe 
S m eoo 


ok 


SPS O H 
P Q B £ o 
03 O 
£u Pu ( 
HHO 
4oHBHO 
Ç #03 


CH 
* n 
v + 
SP 
O 


E 
. 


Fo tJ 


Be 


Staat 
Arbeit der sche 
EEE Pre ‚Auktiwne 
bracht, N 


مم 


e und 
Ç sich auf 
bis Linder Europas in ric tico Erkenntnis 
oinschsfé und d Holen koit cine r Lebe 
lier Aufrechterhalten ihrer i 
auf den SE ichen wirtsci 
eanzuncsiorlicr pss aufgebauten Wirtsch 
Dei nee ا‎ fti zusammen, si | 
rungsrelationen in stontlichen Verein 
je nrchäen die Verhältnisse einen Ab 
tungen in Waren= und Geldverkehr “‘costatt 
tierbar soin, ممه ووو وده‎ oe oases 


LES IERT 


EVER NEAN : Ac ir 


d 


A 
باب‎ 
21 
m 

3 

2 
a 
Vi 
4- 

يأ 


Sas a 


eegene Die finanziellen und wirtschaft 
Krie;svorlouf bei allen europäischen 
stark et wurden, haben netärlich £ 
ihren Nicderschiag aaa unc. 4 care Ge 
heiten geführt. Mon d ic} len Fehler 
dioso Erscheinun'en das System dos mehrsciti en Verrechnun 
vorkehrs ols solches Kaff 

IIT 


VUE 





HIN 


Bl. III Walter Funk 
Sic können ein intornetionzlcs Wihrungssyten nehmen wie Sie 
s و‎ in Kriege werden gewisse Mäin: el unveracidlich sein. Fest 
steht jc edenfells, dass die zwischen =- sto.tlicho multilaterale 
Verrechnung den Gegebenheiten der Lage in E الود‎ $e noch an besten 
entsprochen hat, und es unterlicgt keinen Zweifel, dass es bei 
Wiederkehr no rnzlor Verhältnisse unschwer ete ope sein wird, dic 
bostshenden Mängel zu bosoiti;en und das Clearing weitgehend 
zu verbessern und zu vervollkominen, 


ae 
P p 
se in . Einen Sonderfnk- 

tor stellt in dicsen nhang die Clearingverschuldung ` 
Deutschland = tor. 
Ich darf es n.r ii Hinblick suf meine wiederholen diesbezügii- 
chen a cu heute ersparen, zu iesen Thema näher Stellung 
zu nehmen. Eines nur möchte ich nochnals betonen: Dio iu Krieg 
SO gew: tig sesteirerte Produktivnskreft dos Reiches lässt es 
ausser Zweifel erscheinen, dass die wcrenug8ssi-o Abtrozunz une 
serer Debetsalden nach Kricrsende Keine Schwic -itkeiten bereiter 
wird, In übrigen ist es nichtnötig, tic Abtretung der Clearing- 
salden allein durch sta rre, zweis citige Warenlieferungssver- 
träge ins Auge zu fassen. Es git auch eine Lösungfsüözrlichkeit, 
wenn man die Salden in die Born einer Anleihe brächte, die in 

] óclichst grossen wirtscünsfitsrcuu nanlelbar ist und nun 
teils nie Xapitalanlače, teils zu Investitionszwec.en und 
schliesslich auch zur Worenfinanzierung Verwendung finden könn- 
te, 
Zweiseiti:e Warenverträge auf lance Sicht und über grosse Be- 
träge würden die beidersciti on Volkswirtschaften unnötig bo- 
lasten uni einenzgen, während das Streben nach den Eriore doch 
gerade dehin zu richten ist, die Staaten in den Stand zu vere 
setzen, ein neues wirtschrftliches Leben anzufangen und zu 
höchstnöglicher Blüte zu bringen, doit aus Zen Erträpznissen 
alte Verpflichtung ‘en zetilgt werden können, 
Ich habe in grossen Zügen aie Währun,spläne unserer Gegner 
aufgezeigt und darzestellt, wie sich Deutschland den Wiederauf- 

im europäischen Reun vorstellt. 


Ich boditige hicmait die Übereinstimmung vorstehunden 
Auszuss nit dez iir vorlierende: icinel, 
Nürnberg, don 16.3.1946, 
gez. Dr, Sauter 
R_chtsanwalt, 
(Dr, Fritz S Sauter, 
Miinchen, Neuhnusarstr. Ser 
gecentibor Cafe Fürs tenhof 
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Auszug 
aus 


"Volkischer Beobachter", iMinchener Ausgabe 360.7. 0 
NT.212/Seite 8 
Verlag: Franz Eher Nachf., München, 


سسس — 


Die durch den Krieg geschaffene Lage hat in zunehnencerm 
Unfang 2en Einsatz freier gewerblicher ouslindcis cher 
Arbeitskräfte ermöglicht. 

Obwohl von massgebender Stelle wiederholt darauf hince- 
wiesen wurde, cass die Anwerbung nuslindischer Arbeiis- 
kröfte au sse L e 

stellen i 

waltuneg t 

haben noch in letzter Zeit ¿m 

ganisntionen usw, ~ insbesoncere in à 

ohne ĉie Einschaltung cer Arbcitseins-tzstellen stattge- 
funden. 

Der Reichsarbeitszminister hat 2ah.r nunnehr erneut in 
einen Erlass die “ngelegenheit behandelt, Die Ioanlesnrbeits 
inter und Arbeitsänter haben künftig genauestens lie von 
den Minister aufgestellten Grunlsätze zu beschten, Nur die 
Dienststellen der arbeitseinsctzverwoltung dürfen auslänli- 
sche arbeitskrifte vermitteln, 

Nur nit ihrer Genehnicung Gürfen auslfinüische Arb.itskräfte 
überhaupt beschäftigt werden. $. 

Massnahnen der Anwcrbung und des Einsztzes von anderen 
Stollen müssen unter nllen Unst?^n?en unterbleiben, cc sie 
vielfach nicht nur innerdeutschen Recht, sondern auch 
international eingesangenen Verpflichtungen 2es Reiches 
widersprechen unà die cigenniichtige snwerbung usw. nicht 
nur schwerwiecende Folgen für die snwerbenden Stellen, 
sondern auch fur etwa wiederrechtlich ongveworbene arbcits= 
Yrsfto naben kann. Insbisoncere bedingen die Erforcurnisse 
einer planvollen, Lenkung des „rbeitseinsntzes, besonders 
auf kriegswirtschaftlichen Gebiet, much čie freien auslän- 
Aischen gewerblichen Arbeitskräfte an die Stel- 
len des vordàdrinriiohen s e Q n mo eE es 
zu lenken, is 

Die “eiter der Arbeitseinsntzbchörden werden Curch cen 
Minister verpflichtet, über weitere V.rstösse curch eigen- 
nöächtige “nwerbung auslincischer gewerblicher Arbeitskräf- 
te ihn uugehenà zu berichten. Die Lenkung lieser arbdcits= 
kräfte macht es ferner erforderlich, Cass ihre Verteilung 
künftig ausschliesslich zentral in 
Reichsaus gleich durch den Reichsarbcitsni- 
nister erfolgt. 

Bisher erteilte Sonder-E r n šã L e e en für 
bestirnte Yancesarbdcitsinter gelten ni ticer Wirkung 
ale Bu tzcehäben. l 
Letiglich für čen sogenannter kleinen Grenzverkchr bleiben 
Cle Grenzarbeitsïnter erzcohtigt, wie bisher gewerbliche 
511812201 sche Arbeitskrifte, soweit sie als Grenzgänger be- 
schäftirt sinc, unnittelbor anzuwcrben. dios 


BI, LI 
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Wolter Funk 


BI, II 


(Fortsetzc.:" Zentraler Einsatz ausl,irbeitskräfte)" 


In welcher Weise 3er Reichsnusgleich für die gewerblichen 
ausländischen ärb.itskräfte erfolgt, wird cer Minister 
von Fall zu Fall besonders regeln. 

Die 4nw.rbung erfolgt nur durch von Minister beauftragte 
Fachkräfte 2er Arbeitsvicrnittlune. Der Minister 

behält seine Entscheidung vor, wieweit in Ausnahnefällen 
Vertreter von Betrieben, Wirtschaftsgrunpen usw, bei der 
anwerbung beteiligt werden können, 


Ich b.stätige hiermit die Übsreinstinmung votstehenden 
iuszucs mit Cen nir vorliegenden Original. 
Nürnberg, 18,März 1946 Rechtsanwalt: 

Dr. Fritz Sauter 

München, Neuhauscerstr, 50 


ro. Sauter 


III 





